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PitstoP idestruP

SEVERIN JØRGENSEN 
GRÜNE ROUTE – 9,7 KM

Jens Severin Jørgensen wurde am  
31. März 1842 geboren und starb 
am 10. Januar 1926. 
Severin Jørgensen machte eine 
Lehre zum Manufakturhändler  
und kam dann nach Falster, nach-
dem er in Jütland als Kaufmann 
tätig war,    wo er sich u. a. als 
Kaufmann und Buchbinder ver-
suchte.  Am 1. September 1868 
wurde die Verbrauchergenos-
senschaft Idestrup Sogns For-
brugsforening gegründet, die am 
4. Dezember desselben Jahres mit 
Severin Jørgensen als Vorsteher 
den Verkauf in Ulslev eröffnete.
   

PITSTOP IDESTRUPPITSTOP IDESTRUP    

- LOKALHISTORISCHE RADWANDERWEGE

Severin Jørgensen führte die Idee der Verbrauchergenossenschaft 
fort, nachdem er 1875 nach Jütland gezogen war, und verbrach-
te die nächsten vielen Jahre damit, für die Verbrauchergenos-
senschaften einen gemeinsamen Einkauf aufzubauen.  Hier be-
gann er auch mit seinen Bemühungen um einen einheitlichen 
dänischen Dachverband, die mit der Gründung des Fællesforenin-
gen for Danmarks brugsforeninger (FDB) am 1. Januar 1896 mit 
Severin Jørgensen als Vorsitzendem gipfelten. 
FDB existiert noch heute unter dem Namen Coop und befindet 
sich als Genossenschaft noch immer im Besitz der Mitglieder.  
Jørgensen war bis zu seinem Tod im Jahr 1926 eine der führen-
den Gestalten in der dänischen Genossenschaftsbewegung. Leider 
hat er nicht mehr erfahren können, als wie langlebig sich FDB 
erwiesen hat. 
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Die Route beginnt bei Pitstop Idestrup 

1. Møllevej 20b, 4872 Idestrup
Pitstop Idestrup. Das Gebäude wurde 1911 als 
Konsumgenossenschaft errichtet, und noch viele 
Jahre später ist hier das Gemeinschaftsgefühl 
lebendig geblieben. Das Haus beherbergt heu-
te ein Jugendzentrum, Café, Mehrzweckräume, 
Unterkünfte und viele Aktivitäten.

2. An der Ecke zwischen Hellersvej und 
Krangetvej, Hillested, 4872 Idestrup
Die Gemeindeversammlung in Hillestrup war 
der Ort, an dem sich die Bauern trafen, um 
allgemeine Regeln für viele praktische Aufga-
ben im Dorf festzulegen. Alle Bauern waren 
wahlberechtigt und die Gemeindeversammlung 
fungierte als Vermittler bei Nachbarschaftsstrei-
tigkeiten. Außerdem veranstaltete die Gemein-
deversammlung Feste und leitete allgemein die 
Dorfgemeinschaft.

3. Landsbyen Ulslev på Falster
Ulslev ist ein bezauberndes kleines Dorf, und 
hier leitete Severin Jørgensen einmal von 1868 
bis 1869 und ein zweites Mal 1872 bis 1875 die 
Verkaufsstelle der Konsumgenossenschaft, ehe 
er nach Jütland zog.

4. Kirkevej 50, Sønder Ørslev, 4872 Idestrup
Das Restaurant Charlotte Krøyers Spisestuer war 
früher das Wohnhaus für den Technischen Leiter 
des Hochspannungskraftwerks von Falster. Das 
Werk begann 1912 als Genossenschaftswerk und 
versorgte 1915 44 Orte aus der näheren und wei-
teren Umgebung.

WOHIN SOLL ES GEHEN?WOHIN SOLL ES GEHEN?

5. Fruegade 3, 4872 Idestrup
Das ehemalige Wohnhaus für den Technischen 
Leiter des Hochspannungskraftwerks von Falster. 
Neben diesem Haus wurden u. a. in der Fruega-
de 5-11 und im Kirkevej 48 auch Werkswohnun-
gen für Techniker und Arbeiter gebaut.

6. Fruegade 22, Sønder Ørslev, 
4872 Idestrup
Die Luzernemehlfabrik in der Fruegade 22 wurde 
in den 1940er Jahren erbaut, nachdem der Ort 
einen Bahnhof erhielt und an die Østfalsterbahn 
angeschlossen wurde. Luzernemehl wird aus der 
Luzernepflanze gewonnen und dient u. a. als 
Ergänzungsfutter für Legehennen. 1966 wurde 
die Bahn stillgelegt.

7. Topshavevej  4, 4872 Idestrup
Die Handarbeitsschule. Das Haus wurde 1910 
erbaut. Hier wurde im Laufe der Jahre viel un-
terrichtet. Der Unterricht fand sowohl tagsüber 
als auch abends statt und umfasste Themen wie 
Holzarbeiten, Schneidern, Klöppeln usw.


